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Karlsruhe , 2 '/ . Dez . ( Karls : . Ztg .j
Ihre Königlichen .Hoheiten de : Großherzog und
die Großherzogin , sowie der Kronprinz und die
Kronprinzessin von Schweden und Norwegen
sind heute Nachmittag I Uhr .

"
>0 Minuten ans

Areibnrg wieder hier cingetroffen . Seine König¬
liche Hoheit der Großherzog nahm am Abend
den Vortrag des Legationsraths vr . Freiherrn
von Babo entgegen und empsing dann noch den
Gehcimerath vr . Nokk.

Karlsruhe , 25 . Dez . Ein weiterer
Grenadier ist der beim Leib -Grenadicrregiment
ausgetretenen Meningitis zum Opfer gefallen ,
so daß bis jetzt drei Mann der heimtückischen
Krankheit erlegen sind. Weitere Erkrankungen
sind nicht zu verzeichnen.

** Es ist die Errichtung einer neuen festen
Brücke zwischen Straßburg und Kehl für den
FuhrwerkSvcrkchr in Aussicht genommen . Wie
der „Bad . Korr ." mitgethcilt wird , werden
demnächst zwischen Vertretern der badischen und
elsaß - lothringischen Regierungen zur Erörterung
der hieraus bezüglichen Vorfragen Besprechungen
stattfindeu .

— Als Geschworene für die Schwnr -
gerichrssitzungen des 1 . Quartals 1893 wurden
aus dem Bezirk Durlach gezogen die Herren
Heinrich Oßwald , Kaufmann in Durlach ,und Adolf Weutz , Müller in Königsbach .

-t- Durlach , 27 . Dez . Am Christtage
Nachmittags fand im Saale des Gasthoses zum
Engel dahier eine ebenso schone als seltene
Feier statt . Um den am 2m d . M . stattgehabtcn
71 . Geburtstag des Herrn Konrad Hohloch ,
Modellschlosser in der Maschinenfabrik Gritzne :
L Cie . , Akt .- Ges . , festlich zu begehen , hatten
sich eine Anzahl älterer Kollegen des Jubilars
um denselben geschaart , diesem ihre Gratu¬
lationen zum Zurüügelegten 70 . Lebensjahr
entbietend . Im Namen und Auftrag seiner
Kollegen überreichte nun Herr Schmiedemeister
I . Schund dem ahnungslos zur Feier er¬
schienenen Geburtstagskind einen von dessen
Mitarbeitern gestifteten Fauteuil mit einem
sinnigen Gedichte und einer hübschen Ansprache ,
in welcher der Redner besonders hervorhob ,
daß die Arbeiterschaft auch fernerhin , wie sich

das bisher schon wiederholt gezeigt , in der
Unterstützung einer schönen Sache einig sein
und bleiben möge , denn nur dadurch könne
Ersprießliches für den Arbeiter sowohl als für
das Arbeit gebende Geschäft erzielt werden .
Zur weiteren llebcrraschung des Jubilars über¬
reichte Herr Werksührcr Jörger hierauf eine
von Herrn Direktor Rudolf Gritzner gestiftete
Börse mit 100 Mk . Inhalt , dem so schön be¬
dachten treuen Arbeiter noch lange unbehinderte
Thätigkeit in der Maschinenfabrik Gritzner
wünschend . Der Sängerchor des Gesangvereins
Nähmaschincnbauer leistete durch den Vortrag
von entsprechenden Liedern ebenfalls seinen
Tribu : zur Verschönerung des Festes , welches
einen äußerst schönen Verlauf nahm und dem
Gefeierten ebenso sehr wie dessen aufmerksamen
Kollegen und dem Antheil nehmenden Geschäfte
zur Ghre gereicht.

* Durlach , 28 . Dcz . Seit gestern und
unsere Bierbrauer damit beschäftigt , ihre Eis¬
keller zu füllen . — Morgen wird zum
ersten Male wieder seit Ausbruch der Maul¬
und Klauenseuche der fällige Vieh mar kt in
hiesiger Stadt abgehalten . ,

Graben , 27 . Dez . In der verflossenen
Nacht wurde hier ein lediger , 20 Jahre alter
Mann , Karl G -, durch einen Messerstich in den
Unterleib getödte : . Der Thäter , Philipp B . von
Graben , wurde heute Vormittag in Waghäusel
verhaftet .

auch Prinz Alexander von Preußen im Neuen
Palais ein , um an der Weihnachtsfeier in der
Kaiscrfamilie thcil zu nehmen . Nachdem die
Tafel ausgehoben war , begleiteten die Maje¬
stäten die Anwesenden nach dem Muschelsaal ,wo aus laugen , weißgedccktcu , mit prachtvollen
Christbäumen geschmückten Tafeln die Weih¬
nachtsgaben niedcrgclegt waren . Zu der Weih -
nachtsbcscherung waren natürlich auch der
Kronprinz und die übrigen Kinder des Kaiser -
paarcs , sowie die Tochter der Meiningischeu
Herrschaften , Prinzessin Feodora , erschienen.
Auch in diesem Jahre war für jedes Kind ein
eigener , prächtig geschmückter Christbaum angc -
zündet worden . Am späteren Abend blieb die
kaiserliche Familie für sich unter dem Christ¬
baum vereint . Am Christfest wohnten die Maje¬
stäten dem Gottesdienste in der Fricdcnskirche
zu Potsdam bei. Am Nachmittage statteten der
Prinz und die Prinzessin Leopold den Maje¬
stäten im Neuen Palais einen Besuch ab.

Berlin , 27 . Dez. Es bestätigt sich , daß
der König von Dänemark am 25 . Januar
de: Hochzeit der Prinzessin Margarethe hier
beiwohnen und wahrscheinlich bis 27 . Januar
(Kaisers Geburtstag ) bleiben wird .

- Der Präsiden : des Kaiserlichen Pateut -
amrs , von Koenen , und der Präsident des
Reichsversichernngsamts , vr . Bödiker , sind

Wirklichen men Qberregierungsräthcn
Ma nn h ei m , ) cz. Die Rhein - und

NeckarschMfahrt ist wegen starken Eisganges
Lisgestrll : worden .

Frei bürg , 26 . Dcz . Die medizinische
Fakultät der hiesigen Universität hat unserem
Oberbürgermeister Winter er in Anerkennung
seiner Verdienste um die Gesundheitspflege in
hiesiger Stadt , wobei das großartige Werk der
Kanalisation obenan steht , das Diplom eines
Doeior mockie -mas üonotts causa verliehen .

Deutsches Reich
— Am heiligen Abend , Nachmittags 4 Uhr ,

waren , wie die Post berichtet , die kaiserlichen
Majestäten mit den Damen und Herren des
engeren Hofes , den Kabinetschefs re . zur Tafel
im Neuen Palais vereint , an der außerdem
auch die Erbprinzlich Sachsen - Meiningischeu
Herrschaften theilnahmen . Kurz vor 5 Uhr rraf

mit dem Range der Räthc erster Klasse ernannt
worden . Eine Auszeichnung ist auch dem Direktor
bei dem Reichstage , Geheimen Rechnungsrath
Knack , verliehen worden . Er Hai die Ernennung
zum Geheimen Regierungsrath erhalten , nach¬
dem er vor zwei Jahren den Titel „ Direktor
bei dem Reichstage " empfangen hatte .

Berlin , 27 . Dcz. Das .Kaiserliche Ge¬
sundheitsamt verzeichnet für die Zeit vom
Mittag des 24 . Dez . bis heute Mittag zwei
neue in Hamburg vorgekommenc Erkrankungen
an Cholera .

Hamburg , 26 . Dez . Gestern kein Cholera -
fall . Heute erkrankten in einer Familie in der
Borgeschstraße , bei welcher am 22 . Dez . bei
zwei Kindern Cholera fcstgestell : wurde , zwei
andere Kinder leicht an der Cholera .

Hamburg , 27 . Dez . Amtlich wird ge-
mcldct : Bei weiteren vier Personen , welche in

FarriUeton . 3)

Em He!d der Nächstenliebe .
Erzählung von C. Western .

( Schluß .)
Etwas ließ der Sturm jetzt nach , Weiber

und Kinder stürzten an den Strand . Da rief
es von drüben dnrch' s Sprachrohr zu uns herüber :

„ Ahoi , schickt ein Boot zu uns herüber ! Ein
Boot um Gotteswillcn !"

Der alte Hendrik schüttelte den Kopf :
„Durch die Brandung ? Unmöglich ! " Ich

selbst sah die Unmöglichkeit auch ein , obwohl
nur ein Stümper im

'
Schifferhandwerk .

Kapitän Wilm Brook aber eilte in ' s nächste
Haus und kam mit einem dicken Seile zurück,welches er um die nächsten Palisadenpfühle
schlang . Dann griff er ein schmales Langboot
an , warf zwei kräftige Riemen hinein und schrie,die Kapitänsmütze fest aus die blonden Locken
drückend :

„ Ihr da , ihr Weiber , Sie , lieber Bahnsenund Vater Hendrik , sammt den Buben da ; so-
bald ich ^glückkich an das Schiff bin , von dem
ich ein Seil holen will , (womit wir dieses Thau
an 'Bord bringen müssen , wo man es indessen

befestigt ) , paßt auf ; wenn wieder geschossen
wird , zieht alle Mann fest an , dann hoffe ich
die Mannschaft drüben mit Gottes Hilfe zu retten ! "

Da trat der alte Hendrik vor und rief :
„ Wilm , Kapitän , Junge , das ist Waghalsig¬

keit , ist Gotteslästerung , ist der sichere Tod !
Das laß bleiben ; um Gotteswillen , das laß !"

Aber Wilm rief :
„Da müßte sich Föhr ewiglich schämen !

Vorwärts !"
In diesem Augenblicke legte sich eine weiche

Hand aus des Kapitäns Arm . Agnate Brook ,
seine Mutter , stand vor ihm und sagte :

„Wilm , Kind , du darfst nicht ! Denke an
Vater und Mutter ! "

„ Und die da drüben ?" fragte er, bleich wie
eine Kalkwand . „Wer Vater oder Mutter mehr
liebt als mich , der ist mein nicht Werth ! "

„ Aber du gehst in den Tod ! Sieh ' , hier
flehe ich dich aus den Knieen an ; bleibe , wag ' s
nicht ! "

Da tönte es von drüben :
„ Schickt ein Boot ! Ahoi , ein Lotse , ein Lotse !"
Er ergriff die Riemen :
„ Hörst du' s Mutter ? Ich bin ein Lotse ;

ich muß hin ; ick habe geschworen ! "

„Du gehst in sicheren Tod ! "

„ Wer sein Leben erhalten will , der wird cs

verlieren , Mutter , sagt Gott der Herr , wer es
aber verliert um meinetwillen , der wird es ge¬winnen ! Bete , Mutter , bete ! "

Ein Stoß , ein Sprung , er war hinein und
mitten in der Brandung , die er mit Blitzes¬
schnelle geschickt durchschnitt.

Frau Agnate lag bewußtlos am Strande ,
ich hob sie aus ; der alte Hendrik aber rief :

„ Bravo , seht , wie der Junge die Wellen
durchschneidet und zum Weiterkommen benutzt !
He , seht , wie er dahinschießt ! Jetzt ist er ver¬
schwunden ! Herr Gott , nimm ' den braven Kerl
in deine Hut ! Hurrah er ist wieder oben ! Beim
Neptun , der Dcufelsjunge , da legt er bei ! Sie
werfen ihm den Strick zu , er faßt ihn ! Hurrah ,
gewonnen , gewonnen ! "

Ein Kanonenschuß donnerte über 's Wasser :
„ Ahoi, " ries Kapitän Wilms kräftiges Organ ,

„ ahoi , los ! "
Das Thau war schnell hinüber und befestigt :
„ Ahoi , zieht an ! "
Und nun begann das Rettungswerk . Sieben

Mal steuerte das Großboot des Dreimasters
am Thau entlang mit Menschen durch die
Brandung , sieben Mal setzte es die Geretteten
an den Strand , während Kapitän Brook an
Bord blieb . Jetzt waren Alle gerettet und die
Leuten stiegen in 's Großboot .



den letzten Tagen erkrankt sind , wurde nach¬
träglich Chole

'
ra festgestellt .

H a rn bürg , 26 . Dez . Ein 40jähriger öster¬
reichischer Arzt , IN-. Mangold , früher hier zur
Cholerazeit angestellt , erschoß sich in einem
Waffenladen ans Nahrungssorgen .

- Rektor Ahlwardt soll , wie dem „ Volk "

versichert wird , im Februar nächsten Jahres
die Leitung der antisemitischen „ Neuen Deutschen
Zeitung " in Leipzig übernehmen . Dieselbe wird
jetzt bekanntlich von vr . Erwin Bauer redigirt .

- Zur Reichstagsersaywahl in Stuhm -
Marienwerder , in welcher bekanntlich der
polnische Kandidat gewählt worden ist , ver¬
öffentlicht der Führer der westpreußischen Kon¬
servativen , .Herr von Puttkamer - Plauth , eine
Erklärung , in der er die Wahl des Polen auf
die Fortschritte der Polonisirung in Westpreußen
und auf die Wirthschaftspolitik der Reichs¬
regierung , die sich in den neuen Handelsverträgen
kundgibt , zurückführt . Richtiger dürfte es aber
sein , die Zersplitterung der Deutschen für den
Wahlausfall verantwortlich zu machen , denn
die neuen Handelsverträge haben bekanntlich
Rußland gegenüber , das doch für den Osten
Deutschlands in wirthschastlicher Beziehung be¬
sonders in Betracht kommt , keinerlei Zoll¬
herabsetzung gebracht .

— In Mittweida kam es zu einem großen
Tcchnikerskandal , weil die Direktion des dortigen
Technikums elf Verbindungen anflöste . Die
Polizei mußte die Ordnung wieder Herstellen
und zahlreiche Verhaltungen vornehmen .

Duisburg , 27 . Dez . Der Landtagsab¬
geordnete Kommerzienrath Vygen ( nat . - lib .,
gcb. 1823 ) ist heute hier gestorben .

— Der Afrikareisende I) r . Zinlgraff hat ,
wie die Voss. Ztg . erfährt , seine Entlastung
aus dem Reichsdiensr nachgesucht , nachdem es
ihm nicht möglich gewesen sei , niit seiner An¬
sicht über die Durchführung der Expedition , wie
über die Handhabung der Verwaltung im
Hinterlande von Kamerun bei dem Auswärtigen
Amte dnrchzudringen .

— Die neue Partei , die unter dem Namen

„Nationalpartei " von dem Allgemeinen deutschen
Verband gegründet werden soll , hat bei keiner
einzigen Reichstagsfraktion besondere Beachtung
gefunden . Die Annahme , es würden Abgeordnete
der bestehenden Parteien zu der neuen Gründung
übertreten , wird sich schwerlich erfüllen .

Stuttgart , 2ö . Dez . Wie der „Staats¬
anzeiger für Württemberg " meldet , ist die
Ständeversammlung auf den 10 . Januar
nächsten Jahres einberufen worden .

Schweiz .
Basel . 27 . Dez . Das Apellationsgerichc

bestätigte die Urtheile im Prozesse Stachel in
und Kunz gegen die Jura - Siinplonbahn , betr .
die Unfallhäftpflicht aus dem Mönckensteiner
Bahnun glück . An Fräulein Stachelin sind

„Seil los ! " kommandirte Wilm und sprang — "

Der Erzähler schwieg plötzlich , wischte sich
die Thränen ans den Augen und fuhr leise fort :

„Vor meinen Augen mußte es geschehen !
Er sprang also , das Boot machte einen Schuß
und Wilm Brook ist in den Wellen verschwunden !
— Wir schrieen Alle laut aus , drei Matrosen
gingen sogleich über Bord , keiner kehrte wieder !
Der Dreimaster zerschellte auf dem Nesselsand ,
die letzten Geretteten betraten den Strand .

Lieber Herr , laßt mich schweigen von Frau
Agnate 's Jammer , vom Schmerz des alten

Pieter Brook !
Am anderen Morgen , als das Meer stiller

geworden , trieben die vier Leichen an ' s Land .
Wilm sah aus , als ob er lebte , noch lag ein

glückseliges Lächeln auf dem edlen Gesichte.
An diesem Morgen starb Pieter Brook .
Sehen Sie , da ruht er , daneben Frau

Agnate . Hier schlafen die drei Matrosen , die
Wilm retten wollten !

Ach , das war ein Jammer , als die Flottille
heimkehrte ! Sie hatte den Sturm in einem

sicheren Hafen , den man früh genug eingelaufen ,
glücklich abgcwartet !

Das Ende ist kurz.
Lina Kaut ist auf die Kunde von dem

schrecklichen Unglück still und immer stiller ge¬
worden : ein Jahr lang kränkelte sie , kam in 's

! 24,680 Fr . und an Wittwe Kunz 23,710 Fr .
! von der Jura - Simplonbahn zu zahlen .
! OesterrcichUche Manarilne .
! — Die N . Fr . Pr . bestätigt , daß Fürst

Bismarck auf eine Einladung der Familie
des Grafen Hoyos im März zu 4wöchentlichem
Aufenthalt in Fiume eintrcffen wird . Gleich¬
zeitig werde auch Graf Herbert Bismarck
dort erwartet . -

Frankreich .
— Der Figaro bestätigt , daß Bo ulangers

Schwiegersohn , der Hauptmann Driant , mit
Äägigem Arrest bestraft worden , weil er den
bekannten Löwe '

schen Brief an Boulanger
in die Oeffentlichkeit gebracht .

— Die Mannschaft des französischen Handels¬
schiffes „Konstantine " meuterte an der kali¬
fornischen Küste und ermordete die Matrosen ,
welche den Kapitän schützten; der Kapitän und
der Steuermann wurden getödtet . Die Meuterer
plünderten das Schiff und verließen es darauf .
Das Schiff scheiterte an der Küste .

Holland .
Aus Amsterdam , 22 . Dez . meldet man

dem Jll . W . Ertrabl . : Im hiesigen Eircus
wurde während der Vorstellung ein entsetzliches
Verbrechen verübt . Der Schulreiter Persino
wurde von einem Zuschauer ermordet ; der
Mörder ist verhaltet .

England .
Dublin , 25 . Dez . Gestern Abend um

I I Uhr wurde der Versuch gemacht , die Wohnung
des zur Zeit hier weilenden Obersekretärs für
Irland , Morley , mittels DtinamitS in die
Luft zu sprengen . Durch die Explosion der

! Bombe , die unter einem Fenster des Hauses
angebracht war , wurde ein Sicherheitsbeamter
getödtet . Fenster und Thüren der benachbarten
Häuser wurden zertrümmert .

Rußland .
— Am 26 . Dezember starb in München ,

wie die „Münchener Neuesten Nachrichten "
melden , der Gras Nikolaus Ndlerberg . Er .
war früher russischer Militärdcvollmächtigter !
am Berliner Hofe und wurde 1866 zum >
Geueralgouverneur von Finnland ernannt .
Nachher TffroKZiMng
er von diesem Posten zurück und wurde Mit - !
glied des Reichsrathes . §

verletzt heimkehrte . Er ging wieder seinem Be¬
rufe nach ; da verspürte er plötzlich vor etwa O
einem halben Jahre an seiner Brust in der
Nähe seiner früheren Wunde Schmerzen/DZ )
bald bildete sich eine zunehmende GeschwUfl ,
die den alten Reitersmann nöthigte , im Kölner
Bürgerspital ärztliche Hilfe zu suchen. Dort
öffnete man am 20 . Dez . d . I . die Geschwulst
und holte aus ihr die scharfe , 33 Millimeter
lange Spitze des Kürassiersäbels heraus , die
ihm in der Schlacht von Königgrätz in die v
Brust gedrungen war , als ihm der Granat¬
splitter den S- äbel in der Faust zertrümmerte .
Die Genesung des allen Soldaten ist nun um:
noch eine Frage weniger Tage .

^

— Nicht selten gelangen an städtische Ge¬
meindebehörden Gesuche von Familienvätern
um Anweisung von Wohnreumlichkeiten in
öffentlichen Gebäuden . Weil die Betreffenden
zahlreiche Kinder besitzen , können sie keine
Privatwohnungen finden . — Welche Rohheit
und Versündigung in solcher Woünungsver -
weigerung liegt , mögen nachstehende Verse er¬
läutern ;

Leute odnr - Kiudrr !
Ack . lieber Galt . vom Himmel schau '

Voll Mitleid aus uns nieder ;
Ein Menschenkind. >o bös und rauh,

Schreibt in die Zeitung wieder :
„ Ein sonnenhelles Wohngemach
Ist zu vermietben, " aber ach l

„ Für Leute ohne Kinder .
"

Ter hat gewiß zu keiner Frist
De « Heilands Nus vernommen :

„ Sie . deren Reich der Himmel ist,
Laßt alle zu mir kommen!"

O sag dem Harten nur geschwind ,
Wie gottlos solche Worte sind :

„Für Leute ohne Kinder !"

Ta « Hündlein liebt er und Sie Kaß ',
Er legt sie gar aus Kissen —

Für Kinder hat er keinen Platt ,
Das Schönste will er missen '.

Ta « Kind ist 's, da« uns Kränze flicht .
Wie trostlos ist das Leben nickt

Für Leute ohne Kinder !
Trum grolle nicht der Iugendlust.

Ein Kind ist Gottes Gabe !
Nimm gern eS ans ! Bedenk'

: Tu mutzt
- Einsam genug im Grabe
Einst modern in de« Todes Graus ;
Trum auf die Thür ! und schreibe an « :

„ Für Leute auch mit Kindern !"

Verschiedenes .
- - 26 Jakre lang hat der Schmied Adam

Abel aus Braunsfeld , der im Jahre 1866 bei
den preußischen Kürassiren stand , die Spitze
seines eigenen Säbels in der Brust herura -

getragen ! Das kam so : In der Schlacht bei
Königgrätz zerschmetterte ihm ein Granatsplitter
den Säbel und verwundete Abel selbst schwer.
Er genas aber wieder , nachdem ihm der
Granatsplitter auf operativem Wege entfernt
worden war , und machte sogar 1870/71 den
Krieg gegen Frankreich mit , aus dem er un -

GraWerzogkiches KoktZeater Frarlsruße.
DomrerStag , 20 . Dez . 20 . Vorst , außer Ab . (Zum

Vortheil des Hoftheater - Peustonsfonds. l Deutsche
Lustspiele auS vier Jahrhunderten : 1 . Ne »
einstudirt : Aas heiß Kylen von Haus Sach « . 2. Neil
einstudirt : Die ehrlich MLin von Jakob Aper . 3 . Neu
einstudirt : Hanswurst , der traurige Huchelvacker von
Gottlieb Prehauser. 4 . Zum ersten Male : In Lrott,
Schwank in 1 Akt von Gustav Kadclburg . Ans . -.,7 Uhr.

Freitag , 30 . Dez . 144. A . - V .
' Basantasena ,

Drama in 5 Akten nach der Tichtung des Königs
Sudraka bearbeitet von Emil Povl . Anrang 1,7 Uhr .

Sonntag , I . Jan . 1893 . 1 . A . -V . Lohengrt « ,
große romantische Oper in 3 Aufzügen von Richard
Wagner. Anfang 6 Uhr .

Seebad , besuchte täglich ihres Verlobten Grab
und verließ Föhr nicht wieder . Hier an seiner
Seite haben wir sie eingebettet !"

„Ein trauriges Ende ! " seufzte ich . „Ja , das
Leben ist nur eine Kette von Unglück !"

„Herr Kaut und Frau haben Föhr nie
wieder besucht, " begann der Alte nochmals ,
„aber geschrieben haben sie öfter . Mir ward die
Pflege der Gräber aufgetragen , denn die ganze
Jnselgemeinde ließ bald darauf diesen Stein
vom Festlande kommen und setzte ihn „ dem
Stolz Föhrs " zum ewigen Gedächtniß ! "

Wir standen auf , und ich reichte dem alten
.Herrn mitfühlend die Hand .

„ Ja , ja, " sagte er dann tief bewegt , „ sie sind
nun Alle todt , die Kauts , die Brooks , die
meisten Männer von damals , und ich bin auch
ein gebrechlicher Greis geworden ! Wie lange
wird es dauern , und ich werde auch dort oben
zu Gericht gefordert ! Nun , wie Gott will !"

Ich las noch einmal die Inschrift des
Steines , der Alte aber zeigte mit dem Finger
auf die bis jetzt übersehene Seite des Obelisken ;
dort waren die eingegrabenen Worte noch deut¬
lich zu entziffern und ich las :

„Wer an mich glaubt, " sagt Jesus , „der
wird leben , ob er gleich stürbe !"

Der alte Bahnsen nickte und verschwand,

wie es schien , weinend hinter dem Gitterwerk
des Friedhofes .

Eine Weile schaute ich auf die Gräber , die
so viel Schönes und Trauriges bargen , dann
ging ich mit einem „ Ruhet sarfft ! " aus die
Dünen hinaus , bis das Meer an meine Füße
spülte . Ich dachte an Kapitän Wilm Brook und
seine Großherzigkeit . „Wir Menschen sind doch
wunderbare Mitteldinger zwischen Engel und
Teufel !" mußte ich unwillkürlich ausrufen . „Wer
kommt diesem Manne der mit Recht der „Stolz
Föhrs " genannt wurde , gleich? — Hättest du 's
auch gethan ? "

Ich nickte meinem Spiegelbilde in der Fluth zu :

„ Ja ; jeder brave Mann hätte es auch gethan !"

Und mir sielen Heine 's heute früh gelesene
Verse ein :

„Mein Herz gleickt ganz dem Meere ,
Hat Sturm und Ebb ' und Fluth,
Und manche schöne Perle
In seiner Tiefe ruht."

Verscknevcrres.
— Aus Neuwied wird berichtet : Alle Be¬

mühungen , die hier weilende Königin von Ru¬
mänien zur Rückkehr nach Bukarest zu bewegen,
sind gescheitert. Die Königin reist am 6 . Januar
n. I . nach Pallanza ab und gedenkt von dort
ini Mai wieder zu ihren hiesigen Verwandten
zurückzukehren.



^ Nr . 153 . Aurtsverkündigrragsdlait kür dr» Grstzh. Amtsdezirk Wrriach . 1392.

Statistik des Bettler - und Landstreicberunwesens btr .
d An die Bürgermeisterämter des Bezirks :

Nr . 25,058 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden unter
Hinweisung auf die diesseitigen Verfügungen vom 13 . Mürz 1884
Nr . 3696 (Amtsblatt Nr . 38 ) und 10 . Januar 1885 Nr . 764 (Amts¬
blatt Nr . 6) veranlaßt , die ausgefüllten Zählkarten für 1892 ( nicht
auseinandergeschnitten , sondern in halben Bogen ) zu Anfang Januar
1893 anher vorzulegen oder Fehlanzeige zu erstatten .

Diejenigen Bürgermeisterämter , welche neuer Formulare bedürfen ,
haben dies gleichzeitig zu berichten .

Wir nehmen dabei Gelegenheit , den Bürgermeisterämtern die
päpstliche und alsbaldige Ausfüllung dieser Karten nach jeder Be¬
strafung wegen Bettels wiederholt anzuemvfehlen .

Durlach den 20 . Dezember 1892 .
(tzrotzhcrzogliches Bezirksamt :

H o l tzman n.

Berzeichniß derjenigen im Jahr 1892 gestorbenen männlichen Personen
unter 25 Jahren , die nicht in der Gemeinde geboren sind , ist auf den
gleichen Tag hierher vorzulegen .

Die Verzeichnisse haben Vor - und Familiennamen , Geburtsort ,
Geburtstag , oder ungefähres Alter , Sterbetag , Stand , Wohnort des
Verstorbenen , Namen , Stand oder Gewerbe , Wohnort der Eltern des
Verstorbenen zu enthalten .

Dur lach den 20 . Dezember 1892 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Holtzmann .

DaS Militärersatzsteschäft für 1893 betreffend .
An die Gemeinderäthe des Aushebungsbezirks Durlach :

Nr . 25,807 . Unter Hinweisung auf die Bestimmungen der W . 31
und 32 Reichsuiilitärgesetzes - R .-Ges .-Bl . 1874 S . 54 , der M 25 ,
45 , 46 der deutschen Wehrordnung vom 21 . November 1888 , sowie der
Vollzugsvervrdnnng vom 1 .3 . Dezember 1888 zu H . 44 der Wehr¬
ordnung - Ges .- u . V .- O .-Bl . 1888 Nr . XUVIII . S . 661 ff . werden
die Gemeinderäthe veranlaßt :

1 . Anfangs Januar 1893 die öffentliche Aufforderung zur An¬
meldung zur Stammrolle gemäß Ziffer IV . lestgenanuter Verordnung
durch öffentlichen Anschlag an oer Gemeindetafel und Verkündigung in
ortsüblicher Weise ergehen zu lassen und Bescheinigung hierüber der
Stammrolle anznschließen .

2 . Die Anmeldeliste nach Formular Anl . I . zur erwähnten Ver¬
ordnung zu führen , am 2 . Februar 1893 abzuschließen und zu unter¬
zeichnen.

Bei der Anmeldung ist auf die Vorschriften rücksichtlich der An¬
zeige der Gebrechen und der Gesuche um Zurückstellung aufmerksam zu
machen (M 63 Ziff . 7, 65 Ziff 5 . 6 und 8 . .32 W . -O . ) und sind die
Verhandlungen hierüber mit den Stammrollen vorzulegen .

3 . Auf Grund der Geburtslisten , sowie der Anmcldelisten und
sonstiger Ermittelungen haben sodann die Gemeinderäthe in der ersten
Hälfte des Monats Februar 1893 die Stammrollen für den Jahr¬
gang 189 .3 nach Schema 6 der Wehrordnung zu fertigen , wobei auf
die ausführlichen Bestimmungen der Ziffer VI . der mehrerwähnten Ver¬
ordnung hingewiesen wird .

4 . Bis zum 15 . Februar 1893 sind die Stammrollen des Jahr¬
gangs 1893 mit denjenigen der beiden Vorjahre nebst dem in Ziff . V11 .
daselbst weirer bezeichnelen Beilagen anher vorzulegen . > '

5 . In der Rubrik „Bemerkungen " der Stammrollen sind gemäß
Ziff . VI . 4 Abs . 2 der Verordnung vom 13 . Dezember 1888

'
alle

Bestrafungen der in die Stammrollen Eingetragenen zu bemerken
und ist zu diesem Behnse bezüglich der in der Gemeinde Geborenen
von den Strafnach richten , welche nach H . I I der Verordnung vom
14 . September 1882 , die Einführung der Strafregister betr . , den
Bürgermeistern zugeheu , sowie von dem nach § . 18 Abs . 2 der ge¬
nannten Verordnung angelegten Verzeichnisse Einsicht zu nehmen .

In Bezug auf den Beruf ist in Spalte 8 der Stammrolle
genau anzugeben , ob der Militärpflichtige ein Bauschlos ' er ,
Ma schinenschlosser , Be s chlag - S chm : e d , Elektromechaniker
ist , wenn er Musiker ist , welches Instrument er spielt , wenn Landwirt ))
oder Knecht , ob vferdekmidig .

In gleicher Weise sind die Stammrollen der beiden Vorjahre
durch Eintrag der Bestrafungen vor der Vorlage anher zu ergänzend

Von Militärpflichtige betreffenden Strafnachrichteu , welche dem
Bürgermeister nach der Vorlage der Stammrollen bis zu der Aus¬
hebung zukommen , hat das Bürgermeisteramt dem Bezirksamle alsbald
Kenntniß zu geben.

Alle An - und Abmeldungen hat der Gemeinderath entgegen zu
nehmen und in den Stammrollen des betreffenden Geburtsjahrs ein-
zutragen , für die Zeit , da die Stammrollen nicht im Besitze des Ge¬
meinderaths sind , ist von jeder Au - oder Abmeldung dem Bezirksamte
sofort Anzeige zu erstatten .

Ueberweisungen geschehen nicht durch den Gemeinderath , sondern
durch den Eivilvorsitzenden der Ersatzkommission (§ . 47 Ziff . 8 W .- O .).
Der Gemcinderath hat bei Abwesenden nur den auswärtigen Auf¬
enthalt in der Stammrolle einzutragcn .

Bezüglich der zu militärischen Zwecken erforderlichen Geburts -
zeugnissen machen wir auf die im Ges .- u . Verordn .-Bl . 1892 S . 577 ,
578 erschienene Verordnung vorn 29 . X . 1892 und die daselbst ersicht¬
liche vereinfachte Bescheinigung ausmerksam .

Dur lach den 2 >>. Dezember 1892 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

H oltzmann

Die Polizeihandhabung in der NeujjahrSnachr betr .
Nr . 26,101 . Die Herren Bürgermeister können für die Neujahrs¬

nacht die Polizeistunde bis 1 Uhr , längstens bis 2 Uhr Hinausrücken .
Es ist aber durch eine verstärkte Nachtwache etwaigen Ordnungs¬
widrigkeiten und Störungen der Ruhe , namentlich dem Schießen in den
Ortsstraßen oder in gefährlicher Nähe von Gebäuden oder Menschen
entgegen zu treten . Wir machen insbesondere darauf aufmerksam , daß
die Abgabe von explosiven Stoffen aller Art an Personen unter
16 Jahren den Kaufleuten verboten ist , worauf die .Kaufleute , welche
init solchen Gegenständen handeln , hinzuweisen sind.

Die Bürgermeisterämter haben nach der Neujahrsnacht zu berichten ,
wie die Polizei in derselben gehandhabt worden ist.

Durlach den 27 . Dezember 1892 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Holtzman n.
Die Statistik der bürgerlichen Rechtspflege der

Bürgermeisterämter betreffend .
Nr . 14,455 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden unter

Hinweisung auf 93 und 94 der Dienstweisung für Gemeindegerichte
aufgefordert , spätestens bis 6 . Januar 1893 die von ihnen zu führenden ,
in 8 - 93 Ziffer 1 und 2 näher bezeichnten Tabellen L und U für 1892
nach erfolgtem Abschluß und llebertragung der unerledigten Sachen in
jene für 1893 in Urschrift anher vorzulegen und denselben eine auf
Grund des 'Mahnregisters zu fertigende Uebersicht anzuschließen , welche
die Anzahl der Zahlungsbefehle , der Widersprüche gegen solche und
der Vollstreckungsbefehle angibt .

Durlach den 27 . Dezember 1892 .
Grotzherzogliches Amtsgericht :

Diez -
An die Gemeinderäthe des Bezirks :

Die Statistik der liegenfchaftlichen Verschuldung btr .
Nr . 9431 . Unter Hinweisung auf den Erlaß Großh . Ministeriums

der Justiz , des Julius und . Unterrichts vom l .3 . Februar 1883 Nr . 3160
werden ' die Gemeinderäthe an Einsendung der vorgeschriebenen Tabellen
in obigem Betreffe nach den Formularen 4 , 5 , 6 , 7 und 8 für das
Jahr 1892 nach dem Jahresschlüsse erinnert .

Sodann werden dieselben demnächst eine entsprechende Anzahl
Impressen zur Aufstellung der Tabellen für das Jahr 1893 erhalten ,
wovon ein etwaiger Mehrbedarf von hier ans bezogen werden kann .

Nach Mittheilung des statistischen Bureaus vom 16 . d . MtS . ist
eine Abänderung der Formulare namentlich der Anweisung zur Aus¬
füllung derselben , ans Grund des Gesetzes vom 29 . März 1890 , „die
Vorzugs - lind Unterpfandsrechte betr .

"
, für das kommende Jahr ge-

vlant und es werden die Pfandgerickite jetzt schon angewiesen , die schon
im Grund - bezw . Pfandbnch in allgemeinen Einträgen enthaltenen und
in früheren Jahren in die statistischen Tabellen anfgenommenen Pfand -
und Vorzugsrechte , welche nunmehr ans Grund erwähnten Gesetzes in
bestimmten Geldbeträgen bezw. auf bestimmte Liegenschaften oder
beides eingetragen werden in die Tabellen des Jahres ! 89 .3 nicht mehr
aufzunehmen und die schon in die Tabellen des Jahres 1892
gemachten diesbezüglichen Einträge zu durchstreichen .

Durlach den 27 . Dezember 1892 .
Grotzherzogliches Amtsgericht II :

Stricker .

Die Wehrvrdrrung betreffend .
Nr . 25,808 . Die Standesbeamten des Bezirks werden zur Nach¬

achtung darauf aufmerksam gemacht , daß sie nach Ziff . HI . der W .- O .
vom 1 .3 . Dezember 1888 — Beilage zum Gesetzes - und Verordnungs¬
blatt 1888 Seite ' " ' " ' ' ' " '

der im
s ow e
meinderath ans den 15 . Januar 1893 zu übergeben haben ; ein weiteres

Holz Versteigerung.
Die Gr . Bezirksforstei Dnrlach

versteigert
Dienstag , 8 . Januar 1893 ,

Morgens 9 Uhr ,
in Genter 's Halle in Durlach
aus Domänenwald Nittnert Ab¬
theilung 12 von einer Durchforstung :

30 buchene, 80 tannene Wagner -
stangen , 194 Ster buchenes , 8 Ster
eichenes, 44 Ster gemischtes , 5 Ster
Nadelholz - Scheitholz und Rollen¬
holz , 119 Ster buchenes , 12 Ster
gemischtes , 4 Ster Nadelholz -Prügel -
holz , 2825 buchene , 625 gemischte
Wellen , 2 Loose Schlagraum .

Abtheilung 9 von einer Lichtung :
3 Buchen , 21 Eichen - Stämme ,

325 Ster buchenes , 158 Ster
eichenes, 2 Ster gemischtes , 2 Ster
Nadelholz - Scheitholz und Rollen -

8 Ster buchenes , 5 Ster ge -

misches Prügelholz , 201 Ster Stock¬
holz , 3025 gemischte Wellen , 2 Loose
Schlagraum .

Abtlreilung 6 von einer Räumung :
11 Buchen - , 5 Eichen - , 2 Taimen -

Stämme .
Abteilung 18 . 19 . 29 von einer

Schlagreinigmig :
44 Faschinenhaufen .
Domänenwaldhüter Bauer zeigt

das Holz ans Verlangen vor .
Mittwoch , 4 . Januar 1898 .

Morgens halb 11 Uhr ,
auf dem Rathhause zu Wössingen
aus Domänenwald Schlohberg Ab¬
theilung 1 von einer Durchforstung :

26 bucheneWagnerstangen , 20Ster
buchenes , , 2 Ster birkenes Prügel¬
holz , 5350 buchene Wellen , 1 Loos
Schlagraum .

Domänenwaldhüter Geis in Wös¬
singen zeigt das Holz ans Ver¬
langen vor .



Aus Tomanenwald Hohbrrg M - .
theilung 3 von einer Lichtung unds
von Dürrhölzern : §

9 Buchen- , 7 Eichen - Stämme, !
378 Ster buchenes , 3 Ster eichenes !
Scheitholz und Rollenholz , 5 S : er

'
buchenes , 2 Ster eichenes , 3 Ster
gemischtes Prügelüolz , 2175 buchene,125 gemischte Wellen , 2 Loose
Schlagraum .

Domänenwaldhüter Weingartner
in Wöschbach Zeigt das Holz auf
Verlangen vor.

Leide Versteigerungen werden
derart abgehalten , daß zuerst
sämmtliches Stammholz und die
Stangen , hernach das Scheit- ,
Prügel - und StockholZ und zum
Schlustc die Wellen , Schlagraum -
Loose und Faschinenhanfen zur
Versteigerung kommen ._
GrsH . KO AMskiskir-

hilhlM . ^
Bekanntmachung . ,

Am k6 . Januar n . 2 . , Vor- !
mittags 9 Uhr, werden auf Station !
Durlach alte eicheue Hchwellen inj
Loosabtheilungen öffentlich ver¬
steigert , wozu Liebhaber mit dem
Ansügen cingeladen werden , daß
die Steigcruugsbedingungen vor der
Verhandlung bekanntgegeben werden.

Karlsruhe , 22. Dez . 1892 .
Der Großh . Ba hnbauiuspcktor.

Von „ Ungenannt" wurden uns
NS Mark für Arme übergeben .

Durlach , 24. Dez. 1892.
Das Bürgermeisteramt :

H . Steinmetz .

THeater in Durl
'
criH.

Direkrivu : L . MelLst -ärt -Er.
Am Sak ! e ; « r ». S ! « me U

Donnerstag , 28 . Dezember :
DU LLMMLVCLL . SLLs

' .
Volksstück mit Gesang in 4 Abthcilungev .

N ^ 8«.ßKSsi
' 8 krHS ' t «- ir

in größter Auswahl zu billigen Preisen empfiehlt
F F .

NkkisÄr -
'" ' ' "

- L Zchryksttkn

Sauptstr . 52.
empfiehlt in großer Auswahl

GMHlMS ?u« L« U .
Heute ( Mittwoch ) und nächsten

Sonntag , wird statt Hellem Tier

verzapft.
V . <4«r8ten » LtLein .

8 « I, <
frische Sendung , treffen heute ein ; ferner empfehle frisch
gewänertc Stockstiche , junge fette Gänse , Grrterr ,
Poularden , Kapaunen , WclschhahncnL Hühner ,dieselben werden auch lebend abgegeben .

k8ttr «r « rrr,rn .
_ Fisch - nnd Geflügelhandluug , Zehntstraßc Nr . 2 .

Holländische Schellfische,
ans Donnerstag Abend cintreffcnd, empfiehlt

föinstö päll 86 !lS 88 k. !i ? en .
speziell . Kur ^ nil «k^ ^ pkrn8L Ir » , sowie alle n >̂ « . LLnru ,

^ X« §48 « tl §x» n « « 88 < iv unterGarantie der Reinheir , offen und in eleganter Packung , empfiehlt
zu sehr billigen Preisen die

EoMsm SL-rH

Deute
(Donucrstag)

wird

^ Dur ! ach .„ Zeige den Damen ! THnrnlbergrveg Nr . 1 L im
hiesiger Stad : und Umgegend er- ,Neubau ist eine Wohnung , be-
gebcnst an , daß in ; Laufe nächster j stehend in 3 geräumigen rapezirrenWoche ein neuer .Kurs im An - j Zimmern mit schöner , freier Aus -
fertigen von allen Sorten Schuhen. ! sicht , sogleich oder aus 23 . AprilPantoffeln nach Schwamnger's '

zu- vermiethen.
neuester Methode beginnt. Sämmt -

'

MistM ' mchegen

liche hierzu nöthigcn Artikel sind
stets vorräthig und geschieht die
Erlernung schnell und leicht. Be¬
stellungen nach Maß werden prompt
und billig besorgt, und nimmt diese

Grüner Hof.
Sisuk pgsikmlsn !

mit photographischer Ansicht von !
Stadt und Thurmberg sind auf !
bevorstehenden Jahreswechsel ein-
getroffcn , und können wir dieselben jnur empfehlen für den Versandt j
nach Auswärts .

Är - mrr
Untermü! Nr . 4.. L «»

Ne«§ Kschtbriest
vom I . Januar an.

Mi : Firma : 1000 Stück 9 ^
2000 „ 17 „
5000 „ 40 „

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Keller nnd Speicher ist aus
23 . April zu vermieden

Hcrrcnstrastc 3 ! .

Wohnung zu vermieihen .
Jäflcrftraste 4 ist der zweite

Stock , bestehend ans 3 Zimmern
und Alkov nebst aller Zugehör , aus
23 . April zu vermiethen. Näheres
_ Jägerkraße 11 , 2 . Stock .

^ Am Enthebung der
i Reujahrs ^ Gratulation
zahlen in die hiesige ArmeE ^ ' "

,
! Landtagsadgeordneter (5. Fri > ,
! 2 „L , H. Voil u . Familie 2 «F. ,
- Wickert u . Frau 2 Frau Adolf
DupÄ W : b . 2 - 4l , Adolf Dups u.' Frau 2 Hanvtlcdrcr Kühner u .! Frau 1 . § 50 I .

- Weitere Anmeldungen werden bei
j der Exp , d. Kl . emge gcngenomm en. <
! Danksagung .

- j Allen Denjenigen ans nniercE
- Stadt , welche unserer wohltlsu -Zcn
! Anstalten : KlcinkindersHmle ,
istädtisches Krankenhaus und
^ Rettungs anstatt mit Weih-

. ^ nachtsgabcn so freundlich gedacht
haben, sagen wir hiermit herzlichenDank , mit dem Wunsche , daß
Gott ihre Liebe mir seinem Segen
vergelten möge !

Durlach , 28 . Dez . 1892.
Die beiden christlichen.

Für bevorstehende Knall - Saison
(Jahreswechsel 1892 93 ) bringen ein
großes Lager in Revolvern ,
Pistolen , Kloberts , aller Arten
von Waffen und Patronen zu
billigen Preisen in empfehlende Er¬
innerung.

0 . f . ^ 838861' L 6ik . ,
_ Grötziuger Straße 1 n ._

? Ull 80 kk 886 Nr
vonL LSLsrrnLmrSsrLerrsolisl ,MLNüiielrn , uarnntii't rein mm
uns , R -rrrn oü ' r Dorb -

s veirr dsrsiwt .
Xis <ierIgae bei

_ k U . 8ke»^n!.

Dönncrstag (r ^ ?k
" VH 'r

in Gcnters llf/benzimmcr zu be¬
sonderem Zweck

Gefaklgsprgbe .
_ Der Vo rstand .

Kl Wüßkl Kmcht
kann sogleich eintrcten

Mittelstrastc 8 -

, Bei sofortiger Bestellung HerstellungF . ^ 8VZLN , ! im Laufe der Woche.

Eine Wohnung von 1 Zimmer
mit Alkov , Küche , Keller und
Speicher ist ans den 23 . Avril Zu
vermiethen

Herrcnstratze 24 . 2 . Stock .

Rappenstraße
speziell - Zu Llüstv/siu

k^WiI8 « kl«88« N2IVH .
„Burgunder " ,

«r« ! empfehle meine anerkannt vorzücr- iLLruur «iiv i sfch ^ Rothwcinc .
' !

deutsch u. französisch , Wrinniedcrlage . !
Ecke vom Marktplatz , Hauptstraße . ?Lrr. 8pr » n . 4- i'r» L - > 2. ZfgF .

Eine freundlicheParterre -Wohnung
und eine Wohnung im 3 . Stock auf
23 . April zu vermiethen

Krüucustraße 7 im Laden.

empfiehlt zu bevorstehender
darsszeit billigst

ÄLübvL : IP'LchrwIus .T' cZ.
Hauptstraße 17 .̂

j Am ShlvestcrtagBe- j ^ i Uhr Abends.

8aö!8skklil8ll8ln

i
"

Gesucht wird eine kleine Woh - !
- nurrg von 2— 3 Zimmern mit '
j Zubehör aus 23 . April von einer'
. kleinen , ruhigen Familie . Offerten
an die Expedition d . Bl .

Adlerstraste ! 2 ist eine Man¬
sardenwohnung, bestehend aus zwei
Zimmern , Küche , Keller aus
23 . April zu vermiethen . _Eine

"
freundliche Wohnung von

geöffnet bisj ^ Zunmcrn mit Zugehör , evcnr.
mit Garten , ist aus 23 . April zu

7 ! vermiethen
BLumcnvorstadt 11 .

mggnum bonuw , rothe Heckle,
Kaiser- nnd gelbe Salatkartoffeln, '

"
GmpMsirmg .

Kl r' rrrLs : ^ d.4; ikzx«; » , i ^ ug in und außer dem Hause bei
__ _ billiger und guter Bedienung.

IM
empfiehlt sich ^ Dank den edeln Gebern für ge-

Gabrie ! Kleiber . chendete so ^ io
Zu erfragen Mittelftraße Nr . i Esaias .

Wegen Wegzugs ist auf l4 . k.
Mts . Airiolienstraste 4 eine
Wohnung mit 2 Zimmern und
allem Zügehör zu vermiethen. _Eine Wohnung im 2 . Stock ,
bestehend aus 2 Zimmern , Küche,Keller und Speicherkammer, ist aus
23 . April zu vermiethen. Näheres
_ _ Hauptstra ße 43 .

Frischt OtMndkl Kutter
ist täglich zu haben bei

Frau L.u »8«
Jägerstraße 39.

Danksagung.
sTurlach . j Für die

vielen Beweise herz¬
licher Theilnahme an
dem schweren Verluste
unserer lieben , nn-
^ rgeßlichen Tochter,

HWHM . Schwester und
' - Schwägerin

Enrrncr
sowie für die reichen Llumcn -
spenden und die ehrende Leichen-
bcgleiinng, insbesondere seitens
ihrer lieben Jugendfreundinnen ,
sagen wir unfern herzlichen Tank .

Durlach , 24. Dez . l892 .
Im Namen der

ticstranerndcn Hinterbliebenen :

«Äcborc » :
21 . Dc; . : FricdriÄ Ludwig , 2tat . Fried¬

rich Laucrlündcr, Mechaniker.
24. „ Ida Jttliane , Jar . Karl Gold¬

schmidt. Balmliafarbcilcr .
tz-yeslttlictzung :

27 . Dez. : RichardBrunoViclnvager . Modell -
schreincr von Tchloßschemniy.
und Anna Strcmpcl , Köchin
von ANgrottkau .

Geftorvcn :
26 . Tez . : Kar! Julius Paul . Val. Fried¬

rich Heise , Wcihgerber , 4 W. a.
28. „ Ein todigeborcncS Knäblein , Bat .

j Wilhelm Stiefel , Landwirth.
' -.r-L !Zc'Z .iz vri: L . Dups. TurlaH,


	[Seite 694]
	[Seite 695]
	[Seite 696]
	[Seite 697]

